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Der Delegierte des Bundesrates für
Aussenhandel stellt die neuen Gegebenheiten
dar, die leitenden Prinzipien und die präg-



matische Anpassung an Veränderungen.
Beispiel: Absprache der USA und der EG
zum Handel mit Japan, die Auswirkungen

auf die Schweiz haben. Störfaktoren
können auch bei solchen Auswirkungen
der Interdependenz ohne Abgehen vom
Liberalismus aufgefangen werden. Die
Anpassung der Textil- und Bekleidungsindustrie

an die veränderten Umstände
beweist diese Elastizität. Besonders wird
die Rolle des Aussenhandels für
Entwicklungsländer dargestellt, denen
Zollpräferenzen gewährt werden.
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Lange Zeit hatten die Beziehungen des
Westens zum Orient mit Exotik, kulturellen

Einflüssen, auch mit Forschung zu
tun, doch im 19. Jahrhundert prägte der
Kolonialismus das Bild einer
«Minderwertigkeit» des Orients. Durch Spannungen

und Identitätskrisen ändert sich
nunmehr sowohl das Bild des Okzidents wie
jenes des Orients; und die Einsicht in das
gewandelte Verhältnis der beiden Welten
setzt sich durch.
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Schriftsteller und Politik, heutzutage ein
geläufiges Thema, aber eines auch, das
zumeist theoretisch oder gar doktrinär
behandelt wird. Karl S. Guthke stellt es

an einem konkreten Beispiel dar. Gerhart
Hauptmann, der «König der Weimarer
Republik», hat in der Öffentlichkeit eine
bedeutende Rolle gespielt, als Publizist,
als Redner, als eine durch Dichterruhm
geadelte Verkörperung nationaler Identität.

Seine Rolle ist jedoch problematisch
und fragwürdig durch den Umstand, als

er zur Kaiserzeit das Symbol der
Linksopposition, zur Zeit der Nazis aber ein

vom Prestige des Geistesheros getragener
Sympathisant der neuen Herren war, der
mit irrationalistisch-völkischem Gerede
und dem pathetischen Vokabular der
Deutschtümelei die Muttererde und das

Mysterium des Deutschtums beschwor.
Der Aufsatz geht dieser Entwicklung
nach auf Grund zum Teil bisher
ungedruckter Aufzeichnungen und anderer
Quellen. Der Fall Hauptmann verdeutlicht,

dass das Thema Schriftsteller und
Politik skeptischer und kritischer zu
diskutieren wäre.
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